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1. Zusammenfassung und Trends 

 

 Kurzübersicht Trend 

  
Koalition (CDU, CSU, SPD): Die Regierungsfraktionen verhan-
deln weiter zum TabStMoG. Die SPD bleibt bei ihrer harten Linie 
ggü. der E-Zigarette. Dass CDU/CSU und SPD verschiedene 
kontroverse Gesetzesvorhaben im Paket verhandeln, erschwert 
die Situation zusätzlich. Zudem will die SPD eine Niederlage ihres 
Kanzlerkandidaten vermeiden. 
 

 

  
Opposition (B90/Die Grünen, FDP, Die Linke): Die Opposition 
bleibt bei ihrer starken Kritik am TabStMoG. Bundesfinanzminister 
Scholz verteidigt sein Gesetzesprojekt vehement. Derweil streiten 
die Parteien allgemein über Steuererhöhungen zur Bewältigung 
der Corona-Krise.  
 

 

  
Bundesrat, Bundesländer: Die neuen Landesregierungen von 
Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz wollen die Suchtpräven-
tion verbessern. Auch der Nichtraucherschutz soll ausgebaut 
werden. In Bayern bringt die Freien Wähler (Regierungspartei) 
das Thema Nicotine-Pouches auf die Agenda. 
 

 

  
EU, Europa, Übersee: Die Niederlande wollen ein Aromenverbot 
einführen. Auch Irland erwägt weitere E-Zigarettenregulierungen. 
In Bosnien sind Rauch- und Dampf-Verbote in der Diskussion. 
Neuseeland indessen startet eine neue Aufklärungskampagne, 
die E-Zigaretten als Hilfe beim Tabak-Stopp anpreist. 
 

 

  
Fachcommunity, Wettbewerb: Während der britische Ärztever-
band RCP sich klar für die E-Zigarette ausspricht und deren Ein-
satz bei der Tabak-Entwöhnung befürwortet, kritisieren WHO und 
DGP das Dampfen. Die Strategie für ein tabakfreies Deutschland 
2040 enthält umfassende Maßnahmen gegen das Dampfen. Da-
bei entkräften neue Studien die Gateway-These und weisen da-
rauf hin, dass Aromenverbote der Tabak-Industrie nutzen. 
 

 

  
Medien: Die Medien berichten ausführlich zum TabStMoG und 
transportieren die Kritik am Gesetz. Dennoch bleibt die Grundten-
denz eher skeptisch. Die Presse greift die Kritik und Warnung vor 
dem Dampfen anlässlich des kommenden Weltnichtrauchertages 
breit auf.  
 

 

 Legende: Tendenzen in Relation zu den Zielen des BfTG. 
  

Sehr positiv (Belange 
werden berücksichtigt)                 

 
Positiv 
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Trend ↑ oder ↓ 

 
Negativ 

 
Sehr negativ 
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Wichtige Inhalte auf einen Blick 

a) Anhörung: Sachverständige kritisieren TabStMoG scharf. Scholz verteidigt Gesetz im 

Bundestag. 

b) Neue Rauchstopp-Kampagne in Neuseeland pro E-Zigarette 

c) Studie: Vor allem Personen mit hoher Tendenz zum Rauchen greifen zur E-Zigarette 

d) Strategie für ein tabakfreies Deutschland 2040: breite Maßnahmen gegen die E-Zigarette 

 

2. Meldungen 

2.1. Bundesregierung und Bundesministerien, nachgelagerte Behörden 

Datum: 26.05.2021, 20.05.2021 

Meldung: Die Bundesregierung muss den Bundestag bei 

wichtigen Entscheidungen auf der EU-Ebene rechtzeitig 

informieren und einbinden. Auch wenn es um eine vorläufi-

ge Position der Exekutive handele und der Entscheidungs-

prozess noch in Bewegung sei. Hintergrund ist eine Klage 

der Bundestagsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen. Die 

Fraktion sah den Bundestag zu den Verhandlungen wäh-

rend der Euro-Krise nicht ausreichend bedacht. 

Daneben gibt es Spannungen wegen des geplanten Liefer-

kettengesetzes (Report 148, 145). Auf Initiative des Union-

Wirtschaftsflügels wurde die Abstimmung vorschoben, was 

Bundesentwicklungsminister Gerd Müller (CSU) und die 

SPD kritisieren. Die Wirtschaft befürchtet vermehrte Bürokratie und Risiken z.B. durch Kla-

gen oder Verzögerungen. 

Quelle: sueddeutsche.de, handelsblatt.com, zeit.de, welt.de, freitag.de, weka.de  

2.2. Bundestag und Parteien 

Datum: 22.05.2021, 19.05.2021, 18.05.2021, 

17.05.2021 

Meldung: Bundesfinanzminister Olaf Scholz (SPD) wies 

im Bundestag Kritik am TabStMoG und der hohen Be-

steuerung der E-Zigarette zurück. Scholz bezweifelte 

den Harm Reduction-Effekt bei E-Zigaretten. Auch bei 

modernen Produkten müsse eine Besteuerung sicherge-

stellt werden. Scholz zufolge habe man mit der Tabak-

Industrie ein (fast) Einvernehmen darüber, dass die 

Steuern regelmäßig angepasst werden und nicht, um es 

dann „in einem Schub zu tun“. Was Scholz nicht sagte: 

Experten empfehlen hohe steuerbedingte Preisanstiege, 

da diese eher zu einem Tabak-Stopp führen. Indirekt 

macht Scholz damit deutlich, dass das BMF einen tabak-

freundlich agiert. Der Bundesfinanzminister verteidigte 

zudem die Prognosen zur Entwicklung der Einnahmen aus der E-Zigarettensteuer. Ange-

sprochen auf die geringe Steuer für Shisha-Tabak und den Ansatz, Produkte nach ihrer 

https://www.sueddeutsche.de/politik/bundesverfassungsgericht-organklage-die-gruenen-euro-gipfel-informationsrechte-1.5304460
https://www.handelsblatt.com/politik/deutschland/bundesverfassungsgericht-karlsruhe-pocht-auf-umfassende-einbindung-des-bundestags-in-eu-fragen/27223892.html?ticket=ST-4514442-Kr07XGFaB56D137zi7oV-ap1
https://www.zeit.de/politik/deutschland/2021-05/bundesverfassungsgericht-information-eu-regierung-bundestag-klage-urteil
https://www.welt.de/debatte/kommentare/article231384049/Karlsruhes-Urteil-zur-Informationspflicht-Standleitung-ins-Kanzleramt.html
https://www.freitag.de/autoren/der-freitag/fairer-handel-verschoben
https://www.weka.de/einkauf-logistik/deutsche-industrie-haelt-lieferkettengesetz-fuer-nicht-umsetzbar/
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Schädlichkeit zu besteuern, erklärte Scholz er habe keinen Änderungsbedarf. Experten wie 

Prof. Stöver widersprechen Scholz, Abgeordnete äußern offen ihre Unzufriedenheit über 

Scholz Aussagen. 

Bei der vorherigen Anhörung im Finanzausschuss des 

Bundestages sprach sich die Mehrheit der geladenen 

Sachverständigen gegen eine hohe Besteuerung von 

Liquids aus. Dr. Bernd Werse (Universität Frankfurt) be-

zweifelte die Lenkungswirkung des geplanten Gesetzes. 

Ihm zufolge werde ein Teil der Dampfer wieder auf Ta-

bak umsteigen. Oder sie würden dazu animiert, Liquids 

selber zu mischen. Dadurch entstünden erhebliche Ge-

sundheitsrisiken. Er empfahl, Liquids niedriger als Tabak 

zu besteuern, weil sie für Raucher eine Ausstiegs-Hilfe 

sein könnten. Zudem gebe es keine Hinweise auf einen 

Gateway-Effekt. 

Dr. Tobias Rüther (Universitätsklinikum München) klärte auf: Schädlich sei das Rauchen vor 

allem wegen der Verbrennungsprodukte, nicht wegen des Nikotins. Eine E-Zigarette sei 

deutlich weniger schädlich, insofern sei sie eine Alternative. Es sei sinnvoll, risikoärmere 

Produkte geringer zu besteuern.  

Auch Martin Storck (Städtisches Klinikum Karlsruhe) rückte Kritiken am Dampfen klar zu-

recht und monierte seinerseits die Quasi-Gleichbesteuerung von Tabak- und E-Zigaretten. 

Die E-Zigarette habe sich aus medizinisch-wissenschaftlicher Sicht für einen Rauch-Stopp 

etabliert. 

Dr. Katrin Schaller (DKFZ) bewertete die geplanten Steuererhöhungen für Tabak als „viel zu 

gering“. Deutliche Erhöhungen der Tabaksteuer seien die wirksamste Maßnahme, um Raucher 

zum Nichtrauchen zu bewegen. Auch Schaller attestierte, dass die E-Zigarette weniger schäd-

lich als Tabak sei. Zur Höhe der geplante E-Zigarettensteuer machte sie keine klare Aussage. 

Dr. Ulrike Helbig (Deutschen Krebshilfe, Mitgliedsorgani-

sation des ABNR) widersprach den anderen Experten. 

Es sei nicht nachgewiesen, dass E-Zigaretten wirkungs-

volle Entwöhnungshilfen seien. Es handele sich diesbe-

züglich um Einzelmeinungen. Sie verwies auf die S3-

Richtlinie (Report 143), deren Zurückhaltung bzgl. Damp-

fen von Experten kritisiert wird. Auch E-Zigaretten seien 

schädlich. Zudem sei der duale Konsum von Tabak und 

E-Zigaretten besonders risikobehaftet. Dem widersprach 

Prof. Storck. 

Dr. Tobias Effertz (Universität Hamburg), der auch für 

das ABNR sprach, plädierte ebenfalls für hohe Steuerta-

rife. Ihm zufolge mache die E-Zigarettenbranche 20 Prozent Gewinn und würde den Steuer-

satz nicht komplett an die Verbraucher weitergeben. Auch er warnt vor dem dualen Nutzen 

von E-Zigaretten und Tabak. 

Der Tabak-Verband BVTE warnte vor einem Anstieg des Schwarzmarktes im Zuge der ge-

planten Steuererhöhungen. 

https://twitter.com/HeinoStoever/status/1395279849544163328
https://twitter.com/Schmidt_MdB/status/1395026773331546120


Monitoringreport Nr. 152 (Kalenderwochen 20 und 21) 

 

28.05.2021  5 

Der Finanzausschuss beriet am 19. Mai erneut zum TabkStMoG. Der Finanzausschuss will am 

9. Juni eine Empfehlung für die Plenar-Abstimmung am 10. Juni abgeben. Nach der Anhörung 

bleibt die Union bei ihrer Kritik am TabStMoG, während die SPD am Entwurf von Bundesfi-

nanzminister und Kanzleramtskandidat Olaf Scholz festhält. Union und SPD verhandeln und 

ringen um die Verringerung des Steuertarifs auf E-Zigaretten. Zumindest sollen Tabak-

Produkte etwas mahr als im Entwurf vorgesehen besteuert werden. Statt einer Nikotinsteuer ist 

eine volumenbasierte Steuer im Gespräch. Laut dem BMF beträgt der Anteil der Tabaksteuer 

bei Feinschnitt bei 41,27 Prozent und bei Fertigzigaretten bei 49.03 Prozent. Die Anteile bei 

Shisha-Tabak (30,58 Prozent) und HNB (14,67 Prozent) liegen darunter.  

Weiterhin warten die Bundestagsfraktionen von Die Linke und der FDP auf die Beantwortung 

ihrer Kleinen Anfragen zum TabStMoG. Während Die Linke an der Einflussnahme auf das 

Gesetz interessiert ist, will die FDP die Beweggründe und Annahmen erfahren, die hinter 

dem Entwurf stehen. Die Linke ist zudem an der Wirksamkeit der Maßnahmen gegen Um-

satzsteuerhinterziehung auf Online-Marktplätzen interessiert. Hierzu hatte die Bundesregie-

rung 2019 erste Maßnahmen ergriffen (Report 79, 88, 87, 95, 97). 

Quelle: bundestag.de (Übersicht und Stellungnahmen), bundestag.de, handelsblatt.com, 

aerztezeitung.de, t-online.de, zdf.de, tagesspiegel.de, aerztezeitung.de, aachener-

zeitung.de, idowa.de, krebsgesellschaft.de, donaukurier.de, merkur.de, westfalen-blatt.de, 

taz.de, nordkurier.de, juris.de, boersen-zeitung.de, t-online.de, fr.de, ruhr24.de, vapers.guru  

 

2.3. Bundesrat und Bundesländer 

Datum: 20.05.2021 

Meldung: Die Fraktion der Freien Wähler im Baye-

rischen Landtag fordert die Staatsregierung auf zu 

berichten, „[…] welche gesundheitlichen Folgen der 

Konsum von nikotinhaltigen und tabakfreien Pro-

dukten haben kann, welche Möglichkeiten der 

rechtlichen, bundeseinheitlichen Einordnung es gibt 

und welche vor allem gesundheitsbezogenen Er-

kenntnisse in anderen EU-Staaten damit gemacht 

worden sind.“ Der Antrag ist noch nicht beraten 

worden. 

Quelle: bayern.landtag.de  

 

Datum: 19.05.2021 

Meldung: Die neue Landesregierung von Rheinland-Pfalz ist gebildet. Zu den Ministern ge-

hören u.a.: 

• Malu Dreyer (SPD), Ministerpräsidentin 

• Daniela Schmitt (FDP), Ministerin für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau 

• Doris Ahnen (SPD), Ministerin der Finanzen 

• Clemens Hoch (SPD), Minister für Wissenschaft und Gesundheit 

Die Regierung will laut Koalitionsvertrag u.a. die Drogenprävention stärken. 

http://dipbt.bundestag.de/dip21/btd/19/296/1929651.pdf
http://dipbt.bundestag.de/dip21/btd/19/290/1929098.pdf
http://dipbt.bundestag.de/dip21/btd/19/295/1929547.pdf
https://dip21.bundestag.de/dip21/btd/19/295/1929539.pdf
https://www.bundestag.de/finanzausschuss#url=L2Rva3VtZW50ZS90ZXh0YXJjaGl2LzIwMjEva3cyMC1wYS1maW5hbnplbi10YWJha3N0ZXVlci04NDA4NTQ=&mod=mod538644
https://www.bundestag.de/mediathek?videoid=7522229#url=L21lZGlhdGhla292ZXJsYXk/dmlkZW9pZD03NTIyMjI5&mod=mediathek
https://www.handelsblatt.com/dpa/wirtschaft-handel-und-finanzen-scholz-verteidigt-hoehere-steuern-auf-e-zigaretten/27205384.html?ticket=ST-148803-F5jEXNbBWhvEaKagyOna-ap4
https://www.aerztezeitung.de/Politik/Gesundheitspolitische-Lenkungswirkung-von-hoeheren-Tabaksteuern-hinterfragt-419688.html
https://www.t-online.de/finanzen/news/unternehmen-verbraucher/id_90049738/auch-union-mit-widerstand-gegen-neue-tabaksteuer-von-olaf-scholz.html
https://www.zdf.de/nachrichten/politik/tabaksteuer-rauchen-zigaretten-100.html
https://www.tagesspiegel.de/politik/streit-ueber-die-tabaksteuer-raucher-muessen-kuenftig-tiefer-in-die-tasche-greifen/27197874.html
https://www.aerztezeitung.de/Wirtschaft/Dem-Tod-von-der-Schippe-gesprungen-419693.html
https://www.aachener-zeitung.de/wirtschaft/streit-ueber-zukuenftige-hoehe-der-tabaksteuer_aid-58174251
https://www.aachener-zeitung.de/wirtschaft/streit-ueber-zukuenftige-hoehe-der-tabaksteuer_aid-58174251
https://www.idowa.de/inhalt.rauchen-streit-ueber-zukuenftige-hoehe-der-tabaksteuer.05a2b1c3-9519-42e7-a54f-2be76f937e1c.html
https://www.krebsgesellschaft.de/deutsche-krebsgesellschaft-wtrl/willkommen/presse/pressemitteilungen-2021/krebsexpert-innen-befuerworten-geplantes-tabaksteuermo.html
https://www.donaukurier.de/nachrichten/wirtschaft/Tabak-Steuern-Verbraucher-Rauchen-Deutschland-Streit-ueber-zukuenftige-Hoehe-der-Tabaksteuer;art154664,4774211
https://www.merkur.de/wirtschaft/bundesregierung-erhoehung-tabaksteuer-kritik-e-zigarette-verdampfer-90612430.html
https://www.westfalen-blatt.de/Ueberregional/Nachrichten/Wirtschaft/4421777-Rauchen-Streit-ueber-zukuenftige-Hoehe-der-Tabaksteuer
https://taz.de/!5772656/
https://www.nordkurier.de/politik-und-wirtschaft/rauchen-soll-mal-wieder-teurer-werden-1743555305.html
https://www.juris.de/jportal/portal/page/homerl.psml?cmsuri=/juris/de/nachrichten/zeigenachricht.jsp&feed=juna&wt_mc=rss.juna&nid=jnachr-JUNA210501940
https://www.boersen-zeitung.de/dpa-afx/78ce1863-c2b3-495a-8c30-4b68a787b1aa
https://www.t-online.de/finanzen/news/unternehmen-verbraucher/id_90065030/finanzminister-scholz-verteidigt-tabaksteuer-plaene.html
https://www.fr.de/wirtschaft/verbraucher/schock-fuer-raucher-zigaretten-werden-teurer-besonders-ein-produkt-90652573.html
https://www.ruhr24.de/service/zigaretten-preise-2021-tabaksteuer-rauchen-kosten-zigaretten-erhoehung-2026-deutschland-erhitzer-90651704.html
https://www.vapers.guru/2021/05/19/protokoll-anhoerung-zur-liquidsteuer-teil-1/
https://www.bayern.landtag.de/ElanTextAblage_WP18/Drucksachen/Basisdrucksachen/0000010000/0000010267.pdf
https://www.rlp.de/fileadmin/rlp-stk/pdf-Dateien/Staatskanzlei/rlp_Koalitionsvertrag2021-2026.pdf
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Auch Baden-Württembergs Landesregierung ist im Amt. Zu den Ministern gehören u.a.: 

• Winfried Kretschmann (Bündnis 90/Die Grünen), Ministerpräsident 

• Dr. Danyal Bayaz (Bündnis 90/Die Grünen), Minister für Finanzen 

• Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut (CDU), Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus 

• Manne Lucha (Bündnis 90/Die Grünen), Minister für Soziales, Gesundheit und Integration 

• Peter Hauk (CDU), Minister für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 

Die Regierung will laut Koalitionsvertrag u.a. die Tabakprävention stärken – die Abhängigkeit 

und riskante Konsumformen verhindern oder zumindest verringern. Zudem soll der Nichtrau-

cherschutz verbessert und bestehende Ausnahmen überprüft werden. 

Quelle: rlp.de, rlp.de, baden-wuerttemberg.de  

 

2.4. EU, Europa und Übersee 

Datum: 24.05.2021, 21.05.2021, 17.05.2021, 12.05.2021 

Meldung: Im Juli 2022 tritt in den Niederlanden ein Aromenverbot in Kraft, so das Nieder-

ländische Gesundheitsministerium. Es rechtfertigt das Verbot mit dem Jugendschutz sowie 

dem vermeintlichen Sucht- und gesundheitsgefährdenden Potenzial der E-Zigarette. Die letz-

te niederländische Regierung leitete eine restriktive E-Zigarettenpolitik ein. (Report 137, 

133). E-Zigarettenverbände kritisieren den Schritt. Zeitgleich weist eine US-Studie auf ein 

Anwachsen der Tabak-Verkäufe durch Aromenverbote hin. Gesundheits-NGOs, die laut Me-

dien u.a. von Pfizer unterstützt werden, fordern von der neuen niederländischen Regierung 

strikte Maßnahmen gegen die E-Zigarette. Sie bezweifeln ihre Unterstützungsleistung beim 

Tabak-Stopp und befürchten den Gateway-Effekt.  

Irland plant weitere Schritte gegen Tabak und E-Zigaretten. Laut dem neuen Gesundheits-

plan 2021-2025 stehen u.a. Konsumverbote, die Einführung einer E-Zigarettensteuer (nach 

der EU-Tabaksteuerrichtlinie), Werbeverbote für E-Zigaretten und die Einführung eines Li-

zenzsystems zur Debatte. Währenddessen erneuert der britische E-Zigaretten-Kenner Chris-

topher Snowdon die Kritik am SCHEER-Bericht (Report 150f., 147f., 135). In Bosnien wird 

die Einführung von Konsumverboten für Tabak- und E-Zigaretten diskutiert. 

Quelle: dutchnews.nl, filtermag.org, nu.nl, gov.ie, brusselsreport.eu, sarajevotimes.com, yale.edu  

 

Datum: Mai 2021 

Meldung: Das neuseeländische Gesundheitsministerium ruft 

mit seiner „Quit Strong“-Kampagne zum Tabak-Stopp auf. 

Dabei wird nicht nur über die E-Zigarette aufgeklärt, sondern 

Dampfer ermutigt, auf die E-Zigarette umzusteigen. Auch die 

Beratungshotline „Quitline“ hilft interessierten Rauchern in 

Sachen E-Zigarette weiter. Die E-Zigarette ist ein integraler 

Bestandteil Neuseelands Rauchstopp-Politik geworden. 

Quelle: quitstrong.nz  

 

https://www.gruene-bw.de/wp-content/uploads/2021/05/Jetzt-fuer-morgen-Der-Erneuerungsvertrag-fuer-Baden-Wuerttemberg-gruen-schwarze-Koalition-2021-2026.pdf
https://www.rlp.de/de/regierung/
https://corona.rlp.de/de/aktuelles/detail/news/News/detail/die-neue-landesregierung-nimmt-ihre-arbeit-auf/
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/regierung/landesregierung/mitglieder-der-landesregierung/
https://jamanetwork.com/journals/jamapediatrics/fullarticle/2780248?utm_source=twitter&utm_campaign=content-shareicons&utm_content=article_engagement&utm_medium=social&utm_term=052421#.YKwb0ZyP66Y.twitter
https://ec.europa.eu/health/sites/default/files/scientific_committees/scheer/docs/scheer_o_017.pdf
https://www.dutchnews.nl/news/2021/05/next-government-must-increase-efforts-to-ban-smoking-lobby-groups/
https://filtermag.org/vape-flavor-ban-netherlands/?utm_source=twitter&utm_medium=social&utm_campaign=filter
https://www.nu.nl/binnenland/6134797/verbod-op-smaakjes-zoals-pina-colada-in-e-sigaretten-gaat-vanaf-juli-2022-in.html
https://www.gov.ie/en/publication/441c8-healthy-ireland-strategic-action-plan-2021-2025/
https://www.brusselsreport.eu/2021/05/19/eu-crackdown-on-vaping/
http://www.sarajevotimes.com/law-on-a-complete-ban-on-smoking-in-restaurants-in-bih-to-be-discussed-on-wednesday/
https://news.yale.edu/2021/05/25/ban-flavored-vaping-may-have-led-teens-cigarettes-study-suggests
https://quitstrong.nz/
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2.5. Fachcommunity 

Datum: 25.05.2021, 20.05.2021 

Meldung: In einem ausführlichen Interview erläutern 

Prof. Stöver (Frankfurt UAS) und Prof. Dirk Ziebolz (Uni-

versität Leipzig) die Vorzüge sowie den Nutzen von 

Harm Reduction und der E-Zigarette für die Zahnmedizin 

und Tabak-Entwöhnung. Karin Vitzthum (Leiterin des 

Instituts für Tabakentwöhnung und Raucherprävention 

an der Vivantes Klinik in Berlin-Neukölln) äußert sich 

entgegengesetzt. Sie sieht in der E-Zigarette eher eine 

Strategie der tabak-Industrie und bewertet E-

Zigarettenstudien skeptisch. Eine Replik darauf findet 

sich hier: vapers.guru  

Quelle: springermedizin.de, spiegel.de  

 

Datum: 25.05.2021, 21.05.2021, 20.05.2021 

Meldung: Der britische Ärzteverband Royal College of Physicians (RCP) spricht sich in sei-

nem neuen Bericht für die E-Zigarette aus. Das RCP empfiehlt Medienkampagnen über das 

Dampfen als Mittel zum Tabak-Stopp. Zudem sollte auf den Packungen hingewiesen wer-

den, dass E-Zigaretten weniger schädlich als Tabak sein. Regulierungen sollten den Wech-

sel zur E-Zigarette fördern. Konsumverbote sollten nicht automatisch auf die E-Zigarette 

ausgeweitet werden. E-Zigaretten sollten in die medizinisch begleitete Tabak-Entwöhnung 

einbezogen werden. „E-cigarettes are an effective treatment for tobacco dependency and 

their use should be included and encouraged in all treatment pathways.“, so das RCP. Da-

neben fordert das RCP höhere Tabak-Steuern. Der Steuertarif auf Dreh-Tabak sollte so weit 

erhöht werden, so dass Fertig- und Feinschnitt-Zigaretten gleich hoch besteuert werden. 

Einordnung/Empfehlung: Die RCP-Empfehlungen können zur Untermauerung eigener 

Forderungen genutzt werden. Neben britischen Experten wäre die RCP ein potenzieller ge-

eigneter Gast bei einer künftigen Veranstaltung. 

Quelle: rcplondon.ac.uk, healthline.com, ecigarettedirect.co.uk, ecigclick.co.uk, dail-

ymail.co.uk 

 

Datum: 19.05.2021, 17.05.2021 

Meldung: Ein Team mit Prof. Hajek (Queen Mary University) vergleicht die Wirkung von Ta-

bak-Zigaretten, HNB und E-Zigaretten sowie die Verbrauchermeinung. HNB liefere weniger 

rasch Nikotin als Tabak-Zigaretten und US-Cap-Systeme. Zwar sei das anfluten mit Nikotin 

schneller als bei Tank-Systemen, diese jedoch würden von Verbrauchern besser bewertet 

als HNB. HNB könne wie konventionelle E-Zigaretten beim Tabak-Stopp helfen, auch wenn 

Verbraucher Zweitere besser bewerten würden. 

Quelle: academic.oup.com, eurekalert.org, californianewstimes.com  

 

 

https://www.vapers.guru/2021/05/24/offener-brief-an-eine-rauchentwoehnerin/
https://www.springermedizin.de/allgemeine-zahnheilkunde/parodontologie/ohne-tabak-ein-schritt-in-die-richtige-richtung/19192996
https://www.spiegel.de/gesundheit/rauchen-und-nikotinsucht-die-tabakindustrie-hat-jahrelang-auch-vor-gericht-frech-gelogen-a-8800e94c-acb7-4e85-b4bc-d8e227b15bf5
https://www.rcplondon.ac.uk/projects/outputs/smoking-and-health-2021-coming-age-tobacco-control
https://www.healthline.com/health-news/e-cigarettes-arent-that-bad-say-scientists
https://www.ecigarettedirect.co.uk/ashtray-blog/2021/05/promote-vaping-says-royal-college-of-physicians.html
https://www.ecigclick.co.uk/promote-vaping-is-safer-message/
https://www.dailymail.co.uk/news/article-9597515/NHS-enrol-smokers-programmes-help-quit-tobacco-leading-doctors-say.html
https://www.dailymail.co.uk/news/article-9597515/NHS-enrol-smokers-programmes-help-quit-tobacco-leading-doctors-say.html
https://academic.oup.com/ntr/advance-article/doi/10.1093/ntr/ntab094/6275288
https://www.eurekalert.org/pub_releases/2021-05/qmuo-nb051721.php
https://californianewstimes.com/heat-not-burn-product-compared-with-cigarettes-and-e-cigarettes/342263/


Monitoringreport Nr. 152 (Kalenderwochen 20 und 21) 

 

28.05.2021  8 

Datum: 20.05.2021, 15.05.2021, 12.05.2021 

Meldung: Eine Studie der Brown University und der Harvard University bezweifelt die Gate-

way-These. Die Auswertung von Befragungsdaten aus 2009-2018 ergab, dass größtenteils 

Jugendliche dampfen, die mit großer Wahrscheinlichkeit Raucher geworden wären. Jugend-

lichen mit der geringsten prognostizierten Wahrscheinlichkeit des Zigarettenrauchens wür-

den die geringste Dampferquote aufweisen. Diejenigen mit der höchsten Rauch-

Wahrscheinlichkeit würden am meisten dampfen. 

Quelle: academic.oup.com, filtermag.org, vaporvoice.net  

 

Datum: 12.05.2021 

Meldung: Auf einer Fachtagung der Thrombose-Initiative äußerten sich Experten zum ge-

planten TabStMoG. Prof. Ute Mons (Universität Köln) betonte die geringere Schädlichkeit 

von E-Zigaretten und plädierte für eine geringere Besteuerung. Sie befürchtet, dass Dampfer 

aufgrund einer hohen Besteuerung wieder zu Tabak greifen. Mons verfolgt den Ansatz, dass 

Produkte je nach Höhe ihrer Schädlichkeit besteuert werden sollten. So kritisiert sie, dass 

Shisha-Tabak nicht besteuert werden soll. Auch Prof. Berthold Wigger (Karlsruher Institut für 

Technologie) sieht im TabStMoG eine verfehlte Lenkungswirkung. Gesundheitspolitische 

werde mit dem Gesetz nichts erreicht. Es könne sich vorstellen, dass beim Entwurf des Tab-

StMoG vielmehr fiskalische Interesse im Vordergrund gestanden haben als gesundheitspoli-

tische Aspekte. Dr. Regine Prunzel (Europa-Juristin aus Brüssel) warnte vor einem An-

schwellen des Schwarzmarktes durch hohe E-Zigarettensteuern.  

Quelle: thrombose-initiative.de (inkl. Video), egarage.de  

 

2.6. Nikotin-Gegner und NGOs 

Datum: 28.05.2021, 27.05.2021 

Meldung: 50 NGOs und Einrichtungen fordern eine strikte-

re Tabak-Politik. In Ihrer maßgeblich vom DKFZ formulie-

ren Strategie für ein tabakfreies Deutschland 2040 skizzie-

ren sie umfassende Maßnahmen gegen die E-Zigarette. 

Dabei übertragen sie Ansetzen der Tabak-Kontrolle auf das 

Dampfen. Zu den Forderungen – inklusive Timelines – ge-

hören: 

• Steuern für nikotinhaltige und -freie E-Zigaretten. 

• Anerkennung von Dampfen als Suchterkrankung. Be-

handlungsangebote auch für Dampfer. 

• Umfassendes Werbeverbot und Plain Packs für E-

Zigaretten 

• Verkaufsverbot in Geschäften des alltäglichen Bedarfs. Einführung Lizenzshopsystem. 

Produkte dürfen nicht sichtbar oder per Selbstbedienung erreichbar sein. 

• Einbeziehung der E-Zigarette in die Rauchverbote. 

• Verbesserung des Jugendschutzes. 

https://academic.oup.com/ntr/advance-article-abstract/doi/10.1093/ntr/ntab102/6276227?redirectedFrom=fulltext
https://filtermag.org/teens-vaping-smoking/
https://vaporvoice.net/2021/05/20/study-suggests-teen-vapers-would-have-been-smokers/
https://www.thrombose-initiative.de/2021/05/12/interprofessionelle-diskussionsrunde-im-vorfeld-zur-anhoerung-des-tabaksteuermodernisierungsgesetz-im-bundestag-am-17-05-2021/
https://www.egarage.de/experten-warnen-scharf-vor-hoher-e-zigaretten-steuer/
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• Aufklärungskampagnen über die Gefahren der Produkte (auch E-Zigarette) sowie die 

Strategien der Anbieter. 

• Abschottung der Entscheidungsprozesse ggü. der Wirtschaft (Art. 5.3 FCTC). 

• Beobachtung und Weiterentwicklung der Maßnahmen. 

Ziel ist die Absenkung der Konsumentenquote bei Erwachsenen auf unter 5 Prozent und bei 

Jugendlichen auf unter 2 Prozent bis 2040. Die Strategie orientiert sich an den Ansätzen 

anderer Staaten und dem EU-Krebsplan. Sie berücksichtigt dabei aber nicht, dass z.B. 

Großbritannien und Neuseeland oder Projekte in der Schweiz die E-Zigarette gezielt zur 

Heransenkung der Raucherquote einsetzen. 

Die Strategie äußert mehrere Vorbehalte ggü. der E-Zigarette. Dazu gehören u.a.: 

• Gesundheitsschäden und unbekannte Langzeitfolgen: „Die Belastung durch manche 

Schadstoffe ist höher als im Tabakrauch.“ (S. 3) 

• Suchtpotenzial ähnlich wie bei Tabak-Zigaretten. 

• Gateway-Effekt. Insbesondere attraktiv für Jugendliche. 

• Beeinflussung von politischen Entscheidungen durch die Industrie 

• Umweltverschmutzung 

Der kritischen Einstellung zum Dampfen stehen die positiven Äußerungen von Prof. Stöver 

(Frankfurt UAS) entgegen. Er kritisiert die Strategie und die geplante hohe Besteuerung und 

plädiert für Harm Reduction und die Nutzung der E-Zigarette beim Tabakstopp. 

Quelle: dkfz.de, krebshilfe.de, aerzteblatt.de, spiegel.de, n-tv.de, svz.de, fr.de, saarbruecker-

zeitung.de, tz.de, rp-online.de, greenpeace-magazin.de, aerztezeitung.de, rnd.de, saechsi-

sche.de, presseportal.de, twitter.com  

 

Datum: 26.05.2021, 21.05.2021, 19.05.2021, 18.05.2021 

Meldung: Die WHO hält aktuell die Weltgesundheitsversammlung ab. Das höchste Ent-

scheidungsorgan bestehend aus allen 194 Mitgliedstaaten, befasst sich im Rahmen der 

nichtübertagbaren Krankheiten auch mit Tabak-Themen. Die WHO beklagt hier weiterhin die 

Einmischung der Wirtschaft in die Tabak-Politik. Nur eine Minderheit der Mitgliedsstaaten hat 

die WHO-Ziele voll erreicht. Die WHO sieht in der Tabak-Kontrolle auch ein wichtiges Ele-

ment in der dringlicher werdenden Diabetes-Bekämpfung. 

Die Versammlung der FCTC-Mitgliedsstaaten (COP9) wird pandemiebedingt nur virtuell ab-

gehalten, ggf. mit verkleinerter Tagesordnung (Report 148). 

Im Vorfeld zum Weltnichtrauchertag am 31. Mai erneuert die WHO ihre Skepsis an der E-

Zigarette als Hilfsmittel zum Tabak-Stopp. „Switching from conventional tobacco products to 

e-cigarettes is not quitting.“, so die WHO. Sie fordert höhere Steuern, mehr Hilfen bei der 

Tabak-Entwöhnung und striktere Tabak-Regelungen. Die Organisation bekräftigt zudem den 

Ausschluss von Tabak-Firmen und -Organisationen von Entscheidungsprozessen.  

Die Deutsche Gesellschaft für Pneumologie und Beatmungsmedizin (DGP) bewertet mit 

Blick auf den Weltnichtrauchertag die E-Zigarette kritisch. Es sei keine verringerte Gesund-

heitsschädlichkeit ableitbar und die Nikotinabhängigkeit bleibe bestehen – möglicherweise 

fördere Dampfen sogar die Nikotinabhängigkeit. Die Organisation warnt vor dem dualen 

https://www.presseportal.de/pm/136903/4926459
https://twitter.com/HeinoStoever/status/1398241273631346694
https://www.dkfz.de/de/tabakkontrolle/download/Publikationen/sonstVeroeffentlichungen/2021_Strategie-fuer-ein-tabakfreies-Deutschland-2040_dp.pdf
https://www.krebshilfe.de/informieren/presse/pressemitteilungen/tabakfreies-deutschland-2040-keine-utopie/
https://www.aerzteblatt.de/nachrichten/124163/Fachleute-Tabakfreies-Deutschland-keine-Utopie
https://www.spiegel.de/wirtschaft/zigaretten-forscher-fordern-verkaufsbeschraenkungen-und-drastische-steuererhoehungen-a-071b2875-5ffb-4e69-abf6-ef45895009da
https://www.n-tv.de/mediathek/videos/politik/Experten-wollen-Deutschland-tabakfrei-machen-article22581788.html
https://www.svz.de/deutschland-welt/politik/Krebsforscher-Tabaksteuer-jedes-Jahr-um-zehn-Prozent-erhoehen-id32377867.html
https://www.fr.de/panorama/fachleute-fordern-massnahmen-fuer-ein-tabakfreies-deutschland-zr-90681648.html
https://www.saarbruecker-zeitung.de/nachrichten/fachleute-fordern-massnahmen-fuer-ein-tabakfreies-deutschland-2040_aid-58537653
https://www.saarbruecker-zeitung.de/nachrichten/fachleute-fordern-massnahmen-fuer-ein-tabakfreies-deutschland-2040_aid-58537653
https://www.tz.de/welt/fachleute-fordern-massnahmen-fuer-ein-tabakfreies-deutschland-zr-90681648.html
https://rp-online.de/leben/gesundheit/weg-mit-der-werbung-krebsforscher-fordern-tabakfreies-deutschland_aid-58530815
https://www.greenpeace-magazin.de/ticker/kann-deutschland-bis-2040-rauchfrei-werden-von-sandra-trauner-dpa
https://www.aerztezeitung.de/Politik/DKFZ-Tabakfreies-Deutschland-keine-Utopie-mehr-419916.html
https://www.rnd.de/gesundheit/rauchen-fachleute-fordern-hoehere-steuern-fuer-ein-tabakfreies-deutschland-7Y2FIGLFYXPAETBLJGNLBRW434.html
https://www.saechsische.de/gesundheit/deutschland-soll-bis-2040-tabakfrei-sein-5450936.html
https://www.saechsische.de/gesundheit/deutschland-soll-bis-2040-tabakfrei-sein-5450936.html
https://www.presseportal.de/pm/136903/4926459
https://twitter.com/HeinoStoever/status/1398241273631346694
https://www.who.int/about/governance/world-health-assembly/seventy-fourth-world-health-assembly
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Konsum (noch schädlicher als Rauchen allein) und zweifelt an der Unterstützungswirkung 

beim Tabak-Stopp. Ihre Forderung: Für E-Zigaretten sollen die gleichen Beschränkungen 

und Steueregeln wie für Tabak-Zigaretten gelten. 

Die AOK macht mit dem „Gesundheitsatlas COPD“ vor dem Weltnichtrauchertag auf die 

Verbreitung von chronischen Lungenerkrankungen (COPD) aufmerksam. Nach Angaben der 

Krankenkasse gilt Rauchen als Risikofaktor Nummer eins. Während Raucherberatungsstel-

len auch die E-Zigarette in den Blick nehmen. 

Quelle: who.int, who.int, who.int, who.int, fctc.who.int, pneumologie.de, aerztezeitung.de, aerzte-

blatt.de, ksta.de, aok.de, l-iz.de, zeit.de, sueddeutsche.de, bz-berlin.de, eifeler-presse-agentur.de  

 

2.7. Tabakwirtschaft und Wettbewerb 

Datum: 27.05.2021, 23.05.2021, 16.0.2021 

Meldung: Eine aktuelle Umfrage des Statistik-Portals Statista zum Tabak-Konsum der Deut-

schen ergab folgende Verteilung (Mehrfachnennung möglich): 

• Fertig-Zigaretten: 35 Prozent 

• Dreh-Tabak: 17 Prozent 

• E-Zigaretten: 11 Prozent 

• Shisha: 6 Prozent 

• Vaporizer: 5 Prozent 

• Zigarren: 4 Prozent 

53 Prozent der Befragten gaben an, nicht zu rauchen. 

Nach einer Erhebung der KKH Kaufmännische Krankenkasse ist die Zahl der „Exzessivrau-

cher“ innerhalb von zehn Jahren um fast 80 Prozent gestiegen. Zudem greifen 17 Prozent 

aller befragten Raucher seit der Coronapandemie häufiger zum Tabak. Die Dampfer-Quote 

liege bei 13 Prozent. 

Die Tabak-Branche hat eine Umweltkampagne gestartet, um Raucher auf die Umweltver-

schmutzung durch Zigarettenkippen zu sensibilisieren. Der BVTE wehrt sich dagegen, dass 

die Tabak-Industrie einen Teil der Beseitigungskosten tragen soll (Report 144, 132ff.). Hier-

zulande nutzen (lokale) NGOs den Weltnichtrauchertag, um auf die Umweltschädigung auf-

merksam zu machen und in Spanien hat die Nichtraucher-NGO No Fumadores eine Petition 

mit über 280.000 eingereicht. Ziel ist das Rauchverbot an Stränden, um die Umweltver-

schmutzung und Passivrauchbelastung zu senken. 

Quelle: smokersplanet.de, presseportal.de, achteaufdieumwelt.de (Kampagnen-Homepage), 

theguardian.com, donau-ries-aktuell.de, aerzteblatt.de, rtl.de, mopo.de, t-online.de  

https://gesundheitsatlas-deutschland.de/Gesundheitsatlas?ID=3
https://apps.who.int/gb/ebwha/pdf_files/WHA74/A74_1-en.pdf
https://apps.who.int/gb/ebwha/pdf_files/WHA74/A74_10Add1-en.pdf
https://apps.who.int/gb/ebwha/pdf_files/WHA74/A74_10Rev1-en.pdf
https://www.who.int/news-room/commentaries/detail/quit-tobacco-to-be-a-winner
https://fctc.who.int/newsroom/news/item/21-05-2021-ninth-session-of-the-conference-of-the-parties-(cop9)-to-the-who-fctc-and-the-second-session-of-the-meeting-of-the-parties-(mop2)-to-the-protocol-to-eliminate-illicit-trade-in-tobacco-products
https://pneumologie.de/fileadmin/user_upload/Presse/20210525_PM_E-Zigarette_F.pdf
https://www.aerztezeitung.de/Medizin/Pneumologen-erinnern-E-Zigaretten-sind-keine-Alternative-419888.html
https://www.aerzteblatt.de/nachrichten/124083/Wer-Nichtraucher-werden-will-sollte-Nichtdampfer-bleiben
https://www.aerzteblatt.de/nachrichten/124083/Wer-Nichtraucher-werden-will-sollte-Nichtdampfer-bleiben
https://www.ksta.de/nrw/lungenkrankheit-copd-an-rhein-und-ruhr-besonders-haeufig-38400008?cb=1621505068526
https://www.aok.de/pk/nordwest/inhalt/aok-gesundheitsatlas-vorgestellt-grosse-regionale-unterschiede-bei-lungenerkrankung-copd-in-schleswig-holstein/
https://www.l-iz.de/melder/wortmelder/2021/05/regionen-mit-hohem-anteil-rauchender-besonders-stark-von-lungenkrankheit-betroffen-391147
https://www.zeit.de/news/2021-05/18/studie-lungenkrankheit-copd-besonders-verbreitet
https://www.sueddeutsche.de/gesundheit/gesundheit-magdeburg-studie-lungenkrankheit-copd-besonders-verbreitet-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-210518-99-643002
https://www.bz-berlin.de/liveticker/berlinerinnen-und-berliner-bundesweit-am-haeufigsten-von-copd-betroffen
https://eifeler-presse-agentur.de/2021/05/qualmst-du-noch-oder-atmest-du-schon/
https://smokersplanet.de/was-die-deutschen-rauchen
https://smokersplanet.de/was-die-deutschen-rauchen
https://www.presseportal.de/pm/141532/4916013
https://www.achteaufdieumwelt.de/de/fragen-antworten.html
https://www.theguardian.com/world/2021/may/23/petition-calls-for-smoking-ban-on-all-spanish-beaches
https://www.donau-ries-aktuell.de/natur-und-umwelt/kippen-sammeln-statt-schnippen-donauwoerth-59987
https://www.aerzteblatt.de/nachrichten/124169/Missbraeuchlicher-Tabakkonsum-nimmt-in-Deutschland-zu
https://www.rtl.de/cms/zahl-der-tabak-abhaengigen-steigt-in-bayern-stark-an-4767499.html
https://www.mopo.de/hamburg/weniger-raucher-in-hamburg-trotzdem-gibt-es-eine-grosse-gefahr-38429582
https://www.t-online.de/gesundheit/gesund-leben/id_90110992/studie-zum-rauchverhalten-zahl-der-exzessivraucher-gestiegen.html
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3. Termine 

Chronologische Reihenfolge. Politisch relevante Termine werden rot markiert. 

Zeitplan TabStMoG 

Aktion Datum 

Ressortabstimmung 15.02.2021-

02.03.2021 

Kabinettbeschluss über den BMF-Entwurf  24.03.2021  

Zuleitung an den Bundesrat, Beratung in den Ausschüssen (Finanzen, Wirt-

schaft, Gesundheit) 

Kabinettbeschluss über Gegenäußerung, Zuleitung an den Bundestag  

26.03.2021-

21.04.2021  

1. Lesung im Bundestag, Verweis in die Ausschüsse (Federführung Finanzaus-

schuss; mitberatende Ausschüsse ggf. Gesundheit, Wirtschaft, Landwirtschaft) 

22.04.2021  

Befassung im Finanzausschuss des Bundestags u.a. Ausschüsse 05.05.2021  

Anhörung im Finanzausschuss des Bundestags 17.05.2021  

Weitere Beratung im Finanzausschuss des Bundestags u.a. Ausschüsse 19.05.2021  

Abschließende Beratung im Finanzausschuss des Bundestags; Zuleitung der 

Empfehlung des Finanzausschusses und der mitberatenden Ausschüsse 

09.06.2021  

2./3. Lesung im Bundestag 10.06.2021  

ggf. Beratung im Finanzausschuss des Bundesrates Tbd 

ggf. 2. Beratung Bundesrat  25.06.2021 

Inkrafttreten 2022 

 

Weitere Termine 

Chronologische Reihenfolge. Politisch relevante Termine werden rot markiert. 

Datum Thema Akteur Ort Link 

24.05.-

01.06.2021 

74th World Health As-

sembly 

WHO Genf who.int 

28.05.2021 Sitzung Bundesrat Bundesrat Berlin bundesrat.de 

31.05.2021 Weltnichtrauchertag - - who.int 

Juni 2021 European Conference on 

Tobacco Control 

ENSP Paris ensp.network  

02.06.2021 Online-Symposium 

„Deutschland rauchfrei 

2030" 

Prof. Stöver (Frank-

furt UAS) 

- frankfurt-

university.de 

06.06.2021 Landtagswahl in Sach-

sen-Anhalt 

Sachsen-Anhalt - bundeswahllei-

ter.de 

07.-11.06.2021 Sitzungswoche Bundestag Deutscher Bundestag Berlin bundestag.de 

https://www.euro.who.int/en/health-topics/noncommunicable-diseases/cancer/news/news/2021/2/whoeurope-looks-ahead-to-a-busy-2021
https://www.bundesrat.de/DE/plenum/to-plenum/to-plenum-node.html
https://www.euro.who.int/en/media-centre/events/events/2021/05/world-no-tobacco-day-2021-commit-to-quit?utm_source=WHO%2FEurope+mailing+list&utm_campaign=f16fd0a6b0-News_highlights_January_2018_COPY_01&utm_medium=email&utm_term=0_60241f4736-f16fd0a6b0-93292721
http://ensp.network/ensp-ectc-conference-is-suspended-until-2021/
https://www.frankfurt-university.de/de/hochschule/fachbereich-4-soziale-arbeit-gesundheit/forschung-am-fb-4/forschungsinstitute/institut-fuer-suchtforschung-isff/veranstaltungen-des-isff/deutschland-rauchfrei-2030/
https://www.frankfurt-university.de/de/hochschule/fachbereich-4-soziale-arbeit-gesundheit/forschung-am-fb-4/forschungsinstitute/institut-fuer-suchtforschung-isff/veranstaltungen-des-isff/deutschland-rauchfrei-2030/
https://www.bundeswahlleiter.de/service/wahltermine.html
https://www.bundeswahlleiter.de/service/wahltermine.html
https://www.bundestag.de/resource/blob/688358/2df292216285f31285e1080994ae6638/sitz_pdf_21-data.pdf
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Datum Thema Akteur Ort Link 

11.-13.06.2021 Programm-Bundesdele-

giertenkonferenz 

Bündnis 90/Die Grü-

nen 

- gruene.de 

15.-17.06.2021 Hauptstadtkongress Me-

dizin und Gesundheit 

Agentur WOK GmbH Berlin hauptstadtkon-

gress.de  

17.-19.06.2021 Global Forum on Nicotine Warschau GFN gfn.net.co 

21.-24.06.2021 24th ETH-Conference on 

Combustion Generated 

Nanoparticles 

Zürich ETH Zürich nanopartic-

les.ch 

21.-25.06.2021 Sitzungswoche Bundestag Deutscher Bundestag Berlin bundestag.de 

23.06.2021 Frühjahrs-Tagung des 

WAT 

Wissenschaftliche 

Aktionskreis Tabak-

entwöhnung 

- wat-ev.de  

25.026.2021 Sitzung Bundesrat Bundesrat Berlin bundesrat.de 

13.-15.09.2021 Deutscher Suchtkongress DG Sucht Berlin deutscher-

suchtkon-

gress.de 

15.-17.09.2021 21. SRNT Europe-

Konferenz 

Society for Research 

on Nicotine and To-

bacco 

online srnt-e.org 

16.-18.09.2021 InterTabac wird auf 15.-

17.09.2022 verschoben 

Messe Dortmund Dortmund intertabac.de, 

smokerspla-

net.de 

17.09.2021 

 

Sitzung Bundesrat Bundesrat Berlin bundesrat.de 

26.-29.09.2021 Eurotox 2021 DSTF, Eurotox Kopenha-

gen 

euro-

tox2021.com  

26.09.2021 

 

Bundestagswahl, Wahl 

Berliner Abgeordneten-

haus, Landtagswahlen 

Mecklenburg-Vorpom-

mern und Thüringen 

Bundesrepublik 

Deutschland, Berlin, 

Mecklenburg-Vor-

pommern, Thüringen 

- berlin.de, spie-

gel.de, n-tv.de 

29.09.-

01.10.2021 

25. Tübinger Suchtthera-

pietage (u.a. zu Tabak-

Sucht und -Entwöhnung) 

Uniklinik Tübingen, 

BWLV, Tübinger För-

derverein für abstinen-

te Alkoholabhängige 

Tübingen tuebinger-

suchtthera-

pietage.de  

08.10.2021 Sitzung Bundesrat Bundesrat Berlin bundesrat.de 

13.10.2021 4. E-Zigaretten-

Fachkonferenz 

Prof. Stöver (Frank-

furt UAS) 

Frankfurt 

a.M. 

frankfurt-

university.de  

05.11.2021 Sitzung Bundesrat Bundesrat Berlin bundesrat.de 

08.-13.11.2021 COP9 FCTC Den Haag who.int, 

fctc.who.int  

26.11.2021 Sitzung Bundesrat Bundesrat Berlin bundesrat.de 

https://www.gruene.de/service/termine
http://www.hauptstadtkongress.de/
http://www.hauptstadtkongress.de/
https://gfn.net.co/
https://www.nanoparticles.ch/2021_ETH-NPC-24.html
https://www.nanoparticles.ch/2021_ETH-NPC-24.html
https://www.bundestag.de/resource/blob/688358/2df292216285f31285e1080994ae6638/sitz_pdf_21-data.pdf
https://www.wat-ev.de/
https://www.bundesrat.de/DE/plenum/to-plenum/to-plenum-node.html
https://www.deutschersuchtkongress.de/
https://www.deutschersuchtkongress.de/
https://www.deutschersuchtkongress.de/
https://srnt-e.org/conference/21st-annual-srnt-e-conference/overview
http://www.intertabac.de/
https://smokersplanet.de/fachmessen-intertabac-und-intersupply-verabschieden-sich-bis-2022
https://smokersplanet.de/fachmessen-intertabac-und-intersupply-verabschieden-sich-bis-2022
https://www.bundesrat.de/DE/plenum/to-plenum/to-plenum-node.html
https://www.eurotox2021.com/
https://www.eurotox2021.com/
https://www.berlin.de/wahlen/wahlen/wahlen-2021/allgemeine-informationen/
https://www.spiegel.de/politik/deutschland/landtagswahlen-2021-in-thueringen-sachsen-anhalt-mecklenburg-vorpommern-instabile-verhaeltnisse-a-9fb3f53c-6ca6-472a-bcd0-3a040ba2786b
https://www.spiegel.de/politik/deutschland/landtagswahlen-2021-in-thueringen-sachsen-anhalt-mecklenburg-vorpommern-instabile-verhaeltnisse-a-9fb3f53c-6ca6-472a-bcd0-3a040ba2786b
https://www.n-tv.de/politik/Thueringen-verschiebt-die-Landtagswahl-article22292892.html
http://www.tuebinger-suchttherapietage.de/
http://www.tuebinger-suchttherapietage.de/
http://www.tuebinger-suchttherapietage.de/
https://www.bundesrat.de/DE/plenum/to-plenum/to-plenum-node.html
https://www.frankfurt-university.de/de/hochschule/fachbereich-4-soziale-arbeit-gesundheit/forschung-am-fb-4/forschungsinstitute/institut-fuer-suchtforschung-isff/veranstaltungen-des-isff/4-e-zigaretten-konferenz/
https://www.frankfurt-university.de/de/hochschule/fachbereich-4-soziale-arbeit-gesundheit/forschung-am-fb-4/forschungsinstitute/institut-fuer-suchtforschung-isff/veranstaltungen-des-isff/4-e-zigaretten-konferenz/
https://www.bundesrat.de/DE/plenum/to-plenum/to-plenum-node.html
https://www.who.int/fctc/mediacentre/news/2020/COP9-MOP2-postponed-nov-2021/en/
https://fctc.who.int/newsroom/news/item/21-05-2021-ninth-session-of-the-conference-of-the-parties-(cop9)-to-the-who-fctc-and-the-second-session-of-the-meeting-of-the-parties-(mop2)-to-the-protocol-to-eliminate-illicit-trade-in-tobacco-products
https://www.bundesrat.de/DE/plenum/to-plenum/to-plenum-node.html
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15./16.12.2021 19. Deutsche Konferenz 

für Tabakkontrolle 

DKFZ Heidelberg dkfz.de 

17.12.2021 Sitzung Bundesrat Bundesrat Berlin bundesrat.de 

 

Hinweis: Links werden i.d.R. als Hyperlinks oder Kurzlinks wiedergegeben. 

Fotos: Universität Köln, Till Mansmann, Sebastian Brehm, Stefan Schmidt, quitstrong.nz, 

Uniklinik Leipzig, BfTG, Frankfurt UAS 

https://www.dkfz.de/de/tabakkontrolle/Deutsche_Konferenzen_fuer_Tabakkontrolle.html
https://www.bundesrat.de/DE/plenum/to-plenum/to-plenum-node.html

